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INTRO
In das tiefe Dunkel des Mas-
sakers von Oslo wirft ein Aus-
spruch von Sören Kierke-
gaard wegweisendes Licht:
„Der Hass ist die Liebe, die
gescheitert ist.“ Es gilt zu
untersuchen, wem die Liebe
des Massenmörders Anders
Breiviks genau galt, bevor er
so gnadenlos zuschlug. S&G
hilft bei der Spurensuche.
Streut sie weitflächig, dass
möglichst viele sich an dieser
Offenlegung beteiligen und
ein noch schlimmeres Massa-
ker z.B. an Christen und
rechtsorientierten Menschen
verhindert werden kann!

Ivo Sasek

Wie beschreiben Massenmedien einen Massenmörder?
mg. Obwohl Anders Breivik in
seinem 1500 Seiten starken
Manifest sich klar ausdrückte:
„Ich bin keineswegs religiös,
bete überhaupt nicht und
bezweifle die Existenz Gottes“,
schieben ihm „Der Spiegel“
und sämtliche Nachschwätzer-
medien das Attribut „fundamen-
talistischer Christ“ zu. Abgese-
hen davon woher sie solch eine
unhaltbar falsche Behauptung
aufstellen – wer ist daran inter-
essiert, neben der islamischen
Terrorgefahr an jeder Ecke nun
auch noch unbestreitbar pro-
vokativ Christen als Bedrohung
für den Westen darzustellen?
Sollte der Friede in der west-
lichen Welt in Flammen auf-
gehen? Sollen wie unter Neros

Feuer in Rom nun Christen
UND Muslime als Verursacher
allen Terrors an den Pranger
gestellt werden, oder gibt es gar
eine dritte Kraft, die beide
Religionen zugleich vernichten
will, um selber die globale
Herrschaft anzutreten?

Quellen:
http://www.youtube.com/watch?V=wgm

bluOHw&feature=related
http://www.schneider-

breitenbrunn.de/2011-07/anschlaege-
in-norwegen-ein-frommer-christ-

ist-der-taeter-nicht/

is. Auf der Insel des Schre-
ckens fand ein Tag vor dem
Massaker eine antizionistische
Demonstration statt. Die Medi-
en haben uns verschwiegen,
dass diese ermordeten Jugend-
lichen sich gegen den Hass und
die Kriegsgräuel und Gewaltta-
ten zionistischer Extremisten in
Israel und aller Welt ausspra-
chen. Sie sollen in der Gegen-
wart von Norwegens Außenmi-
nister J. G. Støre Transparente
mit der Aufschrift „Boykottiert
Israel!“ hochgehalten haben.
Überlebende berichteten, sie
hätten das Massaker zuerst für
eine Show gehalten, die die
israelischen Verbrechen an den
Palästinensern darstellen sollte.
Die Internetseiten des Atten-
täters Breivik und sein Mani-
fest verraten, dass er aktiver
Freimaurer und fanatischer Zio-
nist war und mit Christsein gar
nichts am Hut hatte. Als aktiver
Freimaurer wurde er direkt be-
einflusst von zionistischen Ex-
tremisten, wie dem jüdischen
Journalisten Hans Ruhstad
oder dem Kriegs-Extremisten
Daniel Pipes. Letzterer soll das
gnadenlose Abschlachten jegli-
cher antizionistischer Kräfte
gut geheißen und sich grund-
sätzlich für jede Immigration
ausser der islamischen, einge-
setzt haben. Nach den Tagen
von Breiviks Massenmord wa-
ren zionistische Webseiten vol-
ler Lob und Segenswünsche für
den Attentäter und geladen mit
schmerzlichem Spott gegen die
77 Opfer.

Der Massenmörder von Oslo –
ein fundamentalistischer Christ?
sj. Aus einem Munde lasten
die Medien die 77 ermordeten
Jugendlichen von Oslo dem
christlichen Fundamentalis-
mus an. Doch konnte nachge-
wiesen werden, dass der
Massenmörder Anders Brei-
viks nicht Christ, sondern
praktizierender Freimaurer ist.
Jeder, der seine Taten an-
schaut, muss nüchtern erken-
nen, dass diese dem Luzifer
und nicht einem fundamen-
talistischen Christen entspre-
chen! Ein fundamentalisti-
scher Christ hält sich an das
Fundament des Neuen Test-
aments – das ihm die Liebe
selbst zu den ärgsten Feinden
gebietet! Er wird niemals tö-
ten! Geradezu Gegenteiliges
vermittelt das Glaubensgut der

Freimaurer. Der Hoch-
grad-Freimaurer Albert Pike
schrieb als eine Art Bibel der
Freimaurer, das Buch „Morals
and Dogma“. Der wohl funda-
mentalste Vers darin lautet:
„Folgendes müssen wir der
Menge sagen: Wir verehren
Gott, aber unser Gott wird oh-
ne Aberglauben angebetet.
Aber euch sagen wir, was ihr
den Brüdern der 32., 31., und
30. Grade wiederholen sollt:
Die Maurer-Religion sollte
von uns allen, die wir Einge-
weihte der höchsten Grade
sind, in der Reinheit der
luziferischen Doktrin erhalten
werden. Ja, Luzifer ist Gott!“

Quelle:
http://www.youtube.com/

watch?v=7lqzAXK9Sig
hg. Wer waren die 77 Opfer von
Oslo? Es handelte sich um Mit-
glieder der AUF (Arbeidernes
Ungdomsfylking) und somit um
die größte politische Jugendorga-
nisation Norwegens. Seit 1927
setzt sich die Sozial-Demokra-
tische Jugendpartei u. a. für Frei-
heit, Solidarität und Gerechtig-
keit ein. So demonstrierten sie
am 21.07.11 (einen Tag vor dem
Amoklauf) offensiv gegen die
Unterdrückung Palästinas sei-
tens Israels und riefen gewaltlos
zum Handelsboykott gegen Isra-
el auf. Anders Breivik dagegen
griff als aktiver Freimaurer und
bekennender Zionist zu den Waf-
fen. War der Pro-Palästina-Ein-
satz der Jugendorganisation ihr
Todesurteil?

Wer waren die
77 Opfer von Oslo?

Pro Palästina
= Todesurteil?

„Gerücht –
Lieblingswaffe des

Rufmörders.“
Ambrose Bierce
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Quelle:
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=U2TyeUbl5VA

sj. Sämtliche Mainstream-Me-
dien markierten den Massen-
mörder Anders Breivik sogleich
als christlichen und rechtsex-
tremen Fundamentalisten. Dies
jedoch trotz jenes ZDF-ZOOM-
Reports (siehe Quellenangabe
unten), der eindeutig bewies,
dass der Massenmörder kein
Christ sondern aktiver Frei-
maurer war. Er gehörte jener
Freimaurerloge von Oslo an, die
sich direkt über dem Café
Chrijtiania befindet, in welchem
er auch Stammgast war. Die
Freimaurer sollen der ZDF–
ZOOM-Reporterin Beate Hü-
bermann jegliches Interview
verweigert haben. Stattdessen
gaben sie auf ihrer Website
schnell den sofortigen Aus-
schluss des Massenmörders
Breivik aus der Freimaurerloge

bekannt. Warum bohrte der
sonst so unnachgiebige Journal-
ismus hier nicht gründlich
nach? Warum geht diese Nach-
richt nicht rund um die Welt?
Mit welchen Motiven und Ziel-
en verschreit eine ganz offen-
sichtlich weltweit gleichge-
schaltete Presse, entgegen dieses
eindeutigen Wissens, den Mas-
senmörder von Oslo dennoch
als fundamentalistischen Chris-
ten? Wer sind die verleum-
derischen Köpfe hinter all jenen
Massenmedien, die mittels die-
ses „Freimaurer-Massakers” den
Hass der Völker skrupellos auf
die Christen und rechtsorien-
tierten Kreise lenken?

bm. Beim Bombenanschlag im
Regierungsviertel von Oslo soll
es sich laut offiziellen Angaben
um eine Autobombe gehandelt
haben. Das Ausmass der Zerstö-
rung jedoch passt in keiner Wei-
se zu einer Autobombe. Zu oft
schon führten uns die Medien die
Wirkungen von Autobomben vor
Augen, als dass wir jene überdi-
mensionale Sprengkraft in Oslo
mit der Sprengkraft selbstgebas-
telter Düngerbomben verwech-
seln könnten.
Weil in einem geschlossenen
Raum die Druckwelle nirgends
wohin entweichen kann, reicht
eine kleine Bombe für eine
grosse Zerstörung aus,  aber auf
offener Strasse müsste deren
Kraft ungleich grösser sein, um
sämtliche umliegenden Gebäude

derart zu zerstören, wie es dort
geschehen ist. Doch trotz der
großen Sprengkraft blieb die
Stelle auf der Straße, wo das Au-
to parkiert war, völlig unbeschä-
digt. Auch konnte man auf  Bil-
dern erkennen, dass die Bäume
in unmittelbarer Nähe,  völlig
unversehrt blieben. Unter
Berücksichtigung dieser und
noch vieler anderer Ungereimt-
heiten, kommt eigentlich nur
noch jede andere Version als die-
jenige der offiziellen Medien in
Frage. Es bedarf einer unabhän-
gigen neuen Untersuchung die-
ser vielen ungeklärten Vor-
kommnisse. Was ging hier wo
und durch wen alles tatsächlich
in die Luft?

„Autobombe“ mit grosser Sprengkraft

Quelle:
http://www.youtube.com/watch?

v=6GxmdkMdk4M

Schlusspunkt ●
„Allein, dass die grosse
Masse zu all den Medien-

lügen schweigt, heisst noch
lange nicht, dass sie mit
ihnen einverstanden ist –

darum erwecke sie
mit der S&G!“

Ivo Sasek

Der Massenmörder von Oslo –
ein praktizierender Freimaurer!

Wer half Breivik?

Quelle:
http://info.kopp-verlag.de/

video.html?videoid=700

jb. Laut Augenzeugen hatte Brei-
vik beim Anschlag auf Utoya ei-
nen ebenfalls schwer bewaffne-
ten Komplizen. Die Polizei
schweigt dazu. Scheinbar ist es
nicht die einzige Hilfe, die der
angebliche Islamhasser bean-
spruchte: Die Osloer Polizei ließ
sich so lange Zeit, dass ein deut-
scher Tourist mit einem Motor-
boot insgesamt 30 Menschenle-
ben retten konnte. Breivik und
sein Komplize konnten das Blut-
bad währenddessen eine volle
Stunde lang fortsetzen. Auch ist
interessant, dass die Sicherheits-

polizei in Oslo am selben Tag
eine Übung durchführte, welche
inhaltlich mit dem Bombenatten-
tat Breiviks übereinstimmte. Bei
solchen amtlich erlaubten Übun-
gen lässt sich (von sogenannten
Maulwürfen) natürlich problem-
los ein echtes Attentat vorberei-
ten, ohne dass irgendjemand
Alarm schlägt. Die Wucht der
Sprengladung schließt jedenfalls
jede Autobombe der geschil-
derten Art zum Vornherein aus.

Einzeltäter Breivik?
mb. Schon viel wurde geschrie-
ben vom Prozess gegen den
Massenmörder Anders Breivik.
Der Prozess sei ein Dilemma für
die Medien, weil die Berichter-
stattung zur Bühne für den Täter
werden kann. Doch ist das Di-
lemma der Medien nicht viel-
mehr darin begründet, dass die
Medien ihrer journalistischen
Pflicht nicht mehr nachkom-
men? Wäre es nicht die erste Auf-
gabe der Medien, der Wahrheit
und Gerechtigkeit zum Durch-
bruch zu verhelfen? Warum hin-
terfragt denn keiner der vielen,
im Presseraum des Osloer Ge-
richtes anwesenden Journalisten,
die amtliche Version des Massa-
kers? Warum hört man nichts
darüber, dass mehrere Augenzeu-
gen von einem zweiten Täter be-
richten? Die Darstellung des
zweiten Täters ist heute komplett
aus der Medienberichterstattung
verschwunden. Ein weiterer
Punkt zum Nachforschen ist der
sehr langsame Polizeieinsatz.

Die Beamten hätten keinen Hub-
schrauber gehabt, hieß es. Und
so was nennt sich Bereitschafts-
polizei! Während man auf der
Insel auf den unerhört langsamen
Einsatz der Polizei wartete, konn-
te der deutsche Tourist Marcel
Gleffer die Strecke zwischen
Küste und Insel, 5x hin und zu-
rück bewältigen und so 30 Men-
schen retten. Diese Ungereimt-
heiten lassen doch jeden wachen
Zeitgenossen aufhorchen.

„Wer seine Ansicht mit anderen Waffen als denen
des Geistes verteidigt, von dem muss ich voraussetzen,
dass ihm die Waffen des Geistes ausgegangen sind.”

Otto von Bismarck (1815 –1898)

mb. Interessanterweise war am
Anschlagstag auch noch Tag der
offenen Tür. Wenn in Berlin
oder im Weissen Haus so etwas
wäre, dann gibt es immer Perso-
nenkontrollen, Fahrzeuge wer-
den durchsucht und es wimmelt
nur so von Polizisten und Agen-

ten. Hat man dies in Oslo be-
wusst nicht so ernst genommen?
Jeder Täter hätte mit seinem Au-
to einfach so vorfahren können.

Tag der „unbewachten“ Regierungsgebäude?!

Quelle:
http://www.youtube.com/watch?

v=6GxmdkMdk4M

„Zu viel Vertrauen ist häufig eine Dummheit.
Zu viel Misstrauen ist immer ein Unglück.“

Johann Nestroy

Quelle:
http://info.kopp-verlag.de/

hintergruende/enthuellungen/webster-
g-tarpley/einzeltaeter-breivik-

oder-was-steckt-wirklich-hinter-dem-
oslo-attentat-.html
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